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Schwerer Frontalcrash bei Lebach: Zwei
Frauen schwer verletzt!

Schwerer Verkehrsunfall bei Lebach: Zwei Frauen schwer
verletzt nach Frontalzusammenstoß.
Rettungshubschrauber im Einsatz.

Lebach, Deutschland - Am Samstagabend ereignete sich auf
der B269 bei Lebach ein schwerer Verkehrsunfall, bei dem zwei
Frauen schwere Verletzungen erlitten. Laut Blaulichtreport
führte ein Frontalzusammenstoß zwischen einem VW Passat und
einem roten Mitsubishi Outlander zu dramatischen Szenen. Der
Unfall sorgte für eine mehrstündige Sperrung der Bundesstraße,
während Rettungskräfte um die verletzten Personen bemüht
waren.

Gegen 17:24 Uhr wollte eine 72-jährige Frau aus Eppelborn mit
ihrem Fahrzeug nach links auf die L334 abbiegen. Dabei übersah
sie den entgegenkommenden Mitsubishi, der von einer
42-jährigen Frau aus Lebach gelenkt wurde. Der Zusammenstoß

https://blaulichtreport-saarland.de/2025/05/zwei-schwerverletzte-nach-frontalcrash-bei-lebach/


geschah im Einmündungsbereich, wobei die Frontpartien beider
Fahrzeuge völlig zerstört wurden. An den beiden Autos entstand
ein wirtschaftlicher Totalschaden von etwa 40.000 Euro.

Rettungseinsatz und Hubschrauber

Beide Fahrerinnen wurden schwer verletzt, während ein
Beifahrer im Mitsubishi nur leichte Verletzungen davontrug. Ein
Rettungshubschrauber wurde angefordert, um eine der Frauen
in eine Klinik nach Saarbrücken zu transportieren.
Hubschraubereinsätze wie dieser sind wichtiger Bestandteil der
Notfall- und Rettungsdienste, die in kritischen Situationen
schnelle Hilfe leisten, wie Tag24 berichtet.

Die Feuerwehr sowie ein Notarzt waren ebenfalls vor Ort, um die
Verletzten zu versorgen. Der Hubschrauber stellt eine
unverzichtbare Komponente in der schnellen medizinischen
Versorgung dar, besonders bei Verkehrsunfällen.

Unfallforschung und Folgen

Die Polizei stellte keine Hinweise auf Alkohol-, Drogen- oder
Medikamenteneinfluss bei den Fahrerinnen fest. Ein Gutachter
wurde zur Unfallrekonstruktion hinzugezogen, um den Hergang
des Unfalls im Detail zu klären. Während der gesamten
Ermittlungen blieb die Bundesstraße für circa viereinhalb
Stunden gesperrt.

Ein weiterer Vorfall ereignete sich, als ein unbeteiligter
32-jähriger Autofahrer aus Lebach trotz der Absperrungen durch
die Unfallstelle fuhr. Bei der Kontrolle stellte sich heraus, dass er
keinen Führerschein besaß und alkoholisiert war. Gegen ihn
wurde ein Strafverfahren eingeleitet.

Die Polizei wird weiterhin die Umstände des Unfalls genau
untersuchen, um zukünftige ähnliche Verkehrssituationen zu
vermeiden.

https://www.tag24.de/justiz/polizei/hubschraubereinsatz
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